
Tasten (von links nach rechts)
Navigation: Linkspfeil, Abwärtspfeil, Rechtspfeil
Blaue Taste: Hilfe-Alarm
Rote Taste: Notfall Alarm

1.
Gerät einschalten
Zum erstmaligen Einschalten den Rufempfänger im Lade gerät 
positionieren und mindestens 12 Stunden aufladen. Alternativ 
die Taste ◄ drücken und gedrückt halten.
Akku aufladen
Der Rufempfänger ist mit einem NiMH-Akku des Typs AAA aus -
gestattet. Zum Aufladen des Akkus den Rufempfänger im Lade -
gerät positionieren. Es kann einige Minuten dauern, bis sich das
Gerät einschaltet    

Den Akku NICHT entfernen. Wird das Gerät geöffnet, 
erlischt die Garantie. Bitte reichen Sie das Gerät an Ihren 

Administrator weiter, damit es zur Wartung an einen 
Multitone-Händler zurückgeschickt werden kann.

Alarm aktivieren und löschen
l Beim Aktivieren eines Alarms wird eine Textnachricht an 

eine programmierte Rufempfänger-Gruppe gesendet.
l Die Nachricht enthält folgende Informationen: Identität des

Rufempfängers (Alarmursprung), Alarmtyp und aktuelle 
Position des Geräts.

l Beim Löschen eines Alarms wird eine Textnachricht mit 
der Identität des Rufempfängers versendet, die das Löschen
des Alarms bestätigt.

2. 3.

Notfall-Alarm (rote Taste)
l Je nach Programmierung wird durch einmaliges oder 

zweimaliges Drücken der Notfall-Alarm aktiviert.
l Der Alarm wird an die durch den Administrator 

programmierten Rufempfänger/Benutzer gesendet.
l Zum Löschen des Alarms die Taste ◄ drücken und gedrückt

halten.
l Der Alarm wird in durch den Administrator program ierten

regelmäßigen Abständen wiederversendet, 
bis der Alarm gelöscht wird.

4.
Hilfe-Alarm (blaue Taste)
l Durch einmaliges Drücken wird der Hilfe-Alarm aktiviert und

das Gerät kehrt automatisch zum Normalzustand zurück (Alarm
wird automatisch gelöscht).

l Der Alarm wird an die durch den Administrator 
programmierten Rufempfänger/Benutzer gesendet.

Lagealarm Wird aktiviert, wenn das Gerät über den program-
mierten Zeitraum hinaus in einem Winkel größer als 45 Grad
geneigt ist.
Totmanneinrichtung Wird aktiviert, wenn nicht auf das
regelmäßige Prüfsignal reagiert wird.
Reißleine Wird der Rufempfänger weggerissen, dann löst sich
die Reißleine vom Gehäuse ab und ein Alarm wird gesendet.

Nachrichten empfangen
l Beim Empfangen von Nachrichten gibt der Rufempfänger je

nach Einstellungen ein akustisches Warnsignal ab, vibriert und
aktiviert die Hintergrundbeleuchtung und die Nachricht wird
angezeigt.

l Bei mehreren Nachrichten die Tasten ▼ und ► zum
Auswählen verwenden.

l Mithilfe der Taste ▼ können die verfügbaren Antworten 
(an nehmen und ablehnen oder löschen) angezeigt werden.

l Mithilfe der Taste ▼ kann zur gewünschten Option gewechselt
werden.

l Select the ► button to send the response or delete
l Mithilfe der Taste ► kann die Antwort gesendet oder gelöscht

werden.
l Ruf-Annahmen werden an den Benutzer gesendet, durch 

den der Alarm aktiviert wurde, um zu bestätigen, dass Hilfe 
unterwegs ist.

5. 6.

EkoTek Pager  
Kurzanleitung

Weitere Bedienungs anleitungen
stehen hier zum Download bereit:
http://www.multitone.de/bedienungsan-
leitungen.html

Wenden Sie sich für weiterführende 
Informationen oder zwecks Fehlersuche bitte

an Ihren Systemadministrator.

Der Schutzgrad des Geräts geht über die Prüfkriterien der
Schutzklasse IP66 hinaus. Es kann somit für kurze Zeiträume mit
Wasser bespritzt oder in Wasser bzw. geeignete Desinfektions-
mittel getaucht werden. Wird das Gehäuse fallen gelassen oder

beschädigt, bitte nicht mit Flüssigkeiten reinigen.



EU
-K
on

fo
rm

itä
ts
er
kl
är
un

g 
ge

m
äß

 A
rt
ik
el
 6
.3
 d
er
 E
U
-R
ic
ht
lin
ie
 fü

r F
un

ka
nl
ag

en
 u
nd

 T
el
ek
om

m
un

ik
at
io
ns

 -
se
nd

ee
in
ric

ht
un

ge
n 
(e
ng

l. 
R
ad

io
 &
 T
el
ec
om

m
un

ic
at
io
ns

 T
er
m
in
al
 E
qu

ip
m
en

t, 
ku

rz
 R
&
TT

E)
 9
9/
5/
EC

D
er

 H
er

st
el

le
r d

ie
se

s 
G

er
ät

s 
er

kl
är

t h
ie

rm
it,

 d
as

s 
da

s 
G

er
ät

 E
K

O
PA

G
 d

en
 je

w
ei

lig
en

 g
ru

nd
le

ge
nd

en
 

A
nf

or
de

ru
ng

en
 d

er
 E

U
-R

ic
ht

lin
ie

 9
9/

5/
E

G
 g

em
äß

 d
en

 V
er

fa
hr

en
 d

es
 A

nh
an

gs
 II

 d
er

 R
ic

ht
lin

ie
 u

nd
 

de
n 

fo
lg

en
de

n 
te

ch
ni

sc
he

n 
N

or
m

en
 e

nt
sp

ric
ht

:

ET
SI
 E
N
 3
00
 3
28
 (A

rti
ke

l 3
.2

 d
er

 R
ic

ht
lin

ie
);

ET
SI
 E
N
 3
01
 4
89
-1
; E

TS
I E

N
 3
01
 4
89
-3

(A
rti

ke
l 3

.1
b 

de
r R

ic
ht

lin
ie

);
EN

 6
09
50

(A
rti

ke
l 3

.1
a 

de
r R

ic
ht

lin
ie

).

R
oH

S-
R
ic
ht
lin

ie
 2
01
1/
65
/E
U
 (B

es
ch

lu
ss

 N
r. 

76
8/

20
08

/E
G

, A
nh

an
g 

II,
 M

od
ul

 A
)

D
ie

se
s 

G
er

ät
 e

rfü
llt

 d
ie

 G
re

nz
w

er
t-A

nf
or

de
ru

ng
en

 d
er

 R
oH

S
-R

ic
ht

lin
ie

 fü
r S

to
ffe

, d
er

en
 V

er
w

en
du

ng
be

sc
hr

än
kt

 is
t. 

Vo
n 

A
us

na
hm

en
 w

ur
de

 k
ei

n 
G

eb
ra

uc
h 

ge
m

ac
ht

.

D
ie

se
 G

er
ät

e 
w

er
de

n 
im

 S
in

ne
 d

er
 R

ic
ht

lin
ie

 u
nd

 g
em

äß
 d

er
 K

la
ss

ifi
ka

tio
n 

de
s 

A
us

sc
hu

ss
es

 fü
r K

on
fo

rm
itä

ts
-

be
w

er
tu

ng
 v

on
 T

el
ek

om
m

un
ik

at
io

ns
ge

rä
te

n 
un

d 
M

ar
kt

üb
er

w
ac

hu
ng

 (e
ng

l. 
Te

le
co

m
m

un
ic

at
io

n 
C

on
fo

rm
ity

 
A

ss
es

sm
en

t a
nd

 M
ar

ke
t S

ur
ve

ill
an

ce
 C

om
m

itt
ee

, k
ur

z.
 T

C
A

M
) a

ls
 G

er
ät

e 
de

r K
la

ss
e 

1,
 U

nt
er

kl
as

se
 2

1
(K

ur
zs

tre
ck

en
fu

nk
-G

er
ät

, e
ng

l. 
no

n-
sp

ec
ifi

c 
sh

or
t r

an
ge

 d
ev

ic
e)

 e
in

ge
st

uf
t.

E
in

e 
vo

lls
tä

nd
ig

e 
Ve

rs
io

n 
de

r K
on

fo
rm

itä
ts

er
kl

är
un

g 
w

ird
 d

ur
ch

 M
ul

tit
on

e 
un

te
r w

w
w

.m
ul

tit
on

e.
co

m
 o

de
r a

uf
 

A
nf

ra
ge

 b
er

ei
tg

es
te

llt
.

Er
kl
är
un

g 
zu
r F

C
C
- u

nd
 In

du
st
ry
-C
an

ad
a-
K
on

fo
rm

itä
t

D
ie

se
s 

G
er

ät
 e

nt
sp

ric
ht

 d
en

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 d

er
 F

C
C

 (F
C

C
 R

ul
es

, P
ar

t 1
5)

 u
nd

 d
es

 In
du

st
ry

 C
an

ad
a 

(In
du

st
ry

C
an

ad
a 

S
ta

nd
ar

ds
 R

S
S

 G
E

N
 &

 R
S

S
21

0)
.

Fü
r d

en
 B

et
rie

b 
de

s 
G

er
ät

s 
ge

lte
n 

di
e 

zw
ei

 fo
lg

en
de

n 
B

ed
in

gu
ng

en
: 1

.) 
D

ie
se

s 
G

er
ät

 d
ar

f k
ei

ne
 n

ac
ht

ei
lig

en
S

tö
ru

ng
en

 v
er

ur
sa

ch
en

 u
nd

 m
us

s 
2.

) S
tö

ru
ng

en
, d

ie
 d

en
 B

et
rie

b 
un

be
ab

si
ch

tig
t b

ee
in

flu
ss

en
 k

ön
ne

n,
 a

us
ge

-
se

tz
t w

er
de

n 
kö

nn
en

.

E
in

e 
ni

ch
t a

ut
or

is
ie

rte
 V

er
än

de
ru

ng
 d

es
 G

er
ät

s 
fü

hr
t d

az
u,

 d
as

s 
de

r A
nw

en
de

r f
ür

 d
ie

 V
er

w
en

du
ng

 d
es

 G
er

ät
s

ni
ch

t m
eh

r d
ie

 K
on

fo
rm

itä
t m

it 
de

n 
B

es
tim

m
un

ge
n 

de
s 

In
du

st
ry

 C
an

ad
a 

un
d 

de
r F

C
C

 (F
C

C
 R

ul
es

, P
ar

t 1
5)

W
EE

E-
R
ic
ht
lin

ie
 u
nd

 E
nt
so

rg
un

g 
de

s 
Pr
od

uk
ts

D
ie

se
s 

P
ro

du
kt

 d
ar

f n
ic

ht
 in

 d
en

 H
au

sm
ül

l o
de

r m
it 

ge
w

öh
nl

ic
he

m
 

A
bf

al
l e

nt
so

rg
t w

er
de

n.
 E

s 
m

us
s 

en
tw

ed
er

 a
n 

M
ul

tit
on

e 
bz

w
. e

in
en

 
M

ul
tit

on
e-

H
än

dl
er

 z
ur

üc
kg

es
ch

ic
kt

 o
de

r e
in

em
 E

nt
so

rg
un

gs
be

tri
eb

 
fü

r d
ie

 s
ac

hg
er

ec
ht

e 
E

nt
so

rg
un

g 
el

ek
tri

sc
he

r u
nd

 e
le

kt
ro

ni
sc

he
r 

G
er

ät
e 

üb
er

ge
be

n 
w

er
de

n.

Li
te

ra
tu

re
 N

o:
 E

ko
Te

k 
P

ag
er

/c
c/

is
su

e 
4

P
ro

du
ct

 N
o.

: P
A

G
-9

26
1-

91
68


